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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ

MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-4TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Gär tnerei Frank
Weiler 27•87538 Fischen•Tel. 08326 9780
Öffnungszeiten, Termine & weitere Infos:
www.gaer tnerei-frank.de

Franks
Winterzauber

Weiler 27•87538 Fischen•Tel. 08326 9780
Öffnungszeiten, Termine & weitere Infos:

„Lichterglanz im Allgäu“
Magische Momente für Alle

02. Nov bis 23. Dez
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MODERNE BODENFLIESEN
unterschiedliche Muster,

Formen & Farben.
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Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

in 1A-Lage Oberstdorf, 90 m²,
große Schaufensterfront, TG-Pl.

A0174/9796638

TOP-Ladengeschäft

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

zum geplanten Dorfspielplatz, der zu einem 
 Inklusions-Spielplatz werden soll, kursieren die 
unterschiedlichsten Gerüchte. Lassen Sie mich 
bitte daher ein paar Dinge dazu klarstellen.
Dem Bau-, Planungs-, Umwelt- und Liegenschafts-
ausschuss wurde in seiner Sitzung am 19. September 
die Erneuerung des Spielplatzes im Kurpark 
vor gestellt. Das Konzept ist ausgerichtet auf ein 
Angebot für Kinder aller Altersklassen und für Kinder 
mit Handicaps. Das Gremium entschloss sich – 
aufgrund der unzureichenden Darstellung des 

300.000 Euro teuren Großspielgeräts und aufgrund der hohen Gesamtkosten von 
750.000 Euro – dem Projekt vorläufig nicht zuzustimmen.
Die aktuell vorhandenen Spielgeräte wurden damals für rund 100.000 Euro 
eingekauft. Auch die Kosten für den Landschaftsplaner in Höhe von 69.000 Euro 
empfand die Mehrheit der Räte als zu hoch. Alle Gremiumsmitglieder befür-
worteten die Umgestaltung zum Inklusions-Spielplatz, wollten jedoch sicher-
gestellt sehen, dass die neuen Spielgeräte einen Mehrwert für alle Kinder bieten.
Der Bau-, Planungs-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss beauftragte die 
Verwaltung, nach Einsparmöglichkeiten zu suchen, z. B. durch eine geänderte 
Landschaftsplanung. Als Richtschnur nannte das Gremium die Summe von 
500.000 Euro. Auch mit dieser Summe sollte sich ein Inklusions-Spielplatz im 
Kurpark realisieren lassen, an dem alle Kinder Freude haben.

Wenn Sie ein Anliegen an die Gemeinde haben, kommen Sie bitte gern auf die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung zu. Für ein Gespräch mit mir 
haben Sie in der Bürgersprechstunde immer dienstags, von 8.30 bis 10.30 Uhr, 
die Möglichkeit. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin in meinem Sekretariat.

Jetzt im November gedenken wir den Opfern von Kriegen und Gewaltherrschaft. 
Ich lade Sie ein zur Gedenkfeier am Volkstrauertag, Sonntag, 17. November, 
und bitte Hinterbliebene, Vereine und Bürgerinnen und Bürger, daran teilzu-
nehmen.

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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GRUNDSTEUER – NEUREGELUNG AB 2025

Aufgrund des neuen Grundsteuerbewertungsrechts müssen 
alle Städte und Gemeinden neue Grundsteuerbescheide 
erstellen, die zum 01.01.2025 gelten werden. Die Grund-
steuerbescheide versendet der Markt Oberstdorf voraus-
sichtlich im Januar 2025.

Wofür wird Grundsteuer erhoben?
Für alle Flurstücke und Gebäude in Deutschland muss 
Grundsteuer bezahlt werden. Das gilt unabhängig davon, ob 
und wie die Flurstücke und Gebäude genutzt werden – zum 
Wohnen, für eine freiberufliche Tätigkeit, für einen Gewerbe-
betrieb oder für einen Betrieb der Land- und Forstwirtschaft. 
Man unterscheidet zwischen Grundsteuer A (agrarisch) für 
Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und Grundsteuer B 
(baulich) für bebaute bzw. bebaubare Grundstücke.

Wer muss die Grundsteuer bezahlen?
Steuerschuldnerin bzw. Steuerschuldner der Grundsteuer ist, 
wem zu Beginn eines Kalenderjahres ein Grundstück oder ein 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft in Deutschland gehört.

Wie wird die Grundsteuer berechnet?
Für die Grundsteuerberechnung ab dem Jahr 2025 sind 
die tatsächlichen Verhältnisse am Stichtag 1. Januar 2022 
entscheidend. Bei der Berechnung der Grundsteuer ist vor 
allem entscheidend, wie groß das Grundstück ist und wie viel 
Wohn- und Nutzfläche das darauf stehende Gebäude hat. 
Diese Angaben haben alle Grundeigentümer bereits in deren 
Grundsteuererklärung dem Finanzamt mitteilen müssen.

Wer berechnet die Grundsteuer?
Die Grundsteuerberechnung erfolgt in zwei Stufen.
Für die Feststellung der Berechnungsgrundlagen (Grund-
steueräquivalenzbeträge bzw. Grundsteuerwert sowie 
Grundsteuermessbetrag) ist das Finanzamt zuständig.
Die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. der Grundsteuerwert 
sind Grundlage für die Berechnung des Grundsteuermess-
betrags, den das Finanzamt mit dem Grundsteuer-Mess-
bescheid festsetzt. Diesen Bescheid hat das Finanzamt 
bereits an die Grundeigentümer versendet.
Der Grundsteuermessbetrag des Finanzamtes wird mit dem 
Hebesatz der Gemeinde multipliziert. Das Ergebnis ergibt die 
jeweils zu zahlende Jahressumme der Grundsteuer.
Bei allen Städten und Gemeinden wird es Belastungsver-
schiebungen bei der Höhe der zu zahlenden Grundsteuer 
geben. Diese Belastungsverschiebungen ergeben sich 
aufgrund des vom Gesetzgeber erlassenen neuen Grund-
steuerbewertungsrechts für die Berechnung der Grundsteuer-
Messbeträge durch das Finanzamt.
Diese Belastungsverschiebungen kann die Gemeinde anhand 
des einheitlichen Hebesatzes nicht ändern bzw. ausgleichen.
Die Hebesätze sind in einer eigenen Hebesatz-Satzung 
festgelegt und werden auf der Homepage www. markt-
oberstdorf.de, im Amtsblatt sowie im öffentlichen Aushang 
des Marktes Oberstdorf veröffentlicht.

Was ist zu tun, wenn der Bescheid nicht richtig ist?
In diesem Fall sollte sofort gehandelt werden. Innerhalb der 
Rechtsbehelfsfrist ist der Einspruch beim Finanzamt bzw. 
Widerspruch bei der Gemeinde einzulegen.

Zunächst ist die Richtigkeit des Grundsteuer-Messbescheides 
des Finanzamtes zu überprüfen. Der Grundsteuer-Mess-
bescheid basiert auf der Grundsteuererklärung (zum Haupt-
feststellungszeitpunkt 01.01.2022) des Grundeigentümers an 
das Finanzamt.
Der Markt Oberstdorf erlässt die Grundsteuerbescheide auf 
Basis der Grundsteuer-Messbeträge des Finanzamtes und hat 
dabei kein „Verwerfungsrecht“, selbst dann nicht, wenn diese 
teilweise Unrichtigkeiten enthalten. Ein fehlerhafter Grund-
steuermessbetrag kann ausschließlich durch das Finanzamt 
selbst geändert werden. Nur wenn das Finanzamt den 
Grundsteuermessbetrag ändert, darf und muss der Markt 
Oberstdorf in der Folge den Grundsteuerbescheid ändern.
Weitere Informationen – insbesondere innerhalb welcher 
Frist ein Rechtsbehelf eingelegt werden kann und an wen der 
Rechtsbehelf zu adressieren ist, enthält die Rechtsbehelfsbe-
lehrung des Bescheides des Finanzamtes bzw. der Gemeinde.

Für den Rechtsbehelf ist Folgendes wichtig:
• Falls er sich gegen die Berechnung der Grundsteuer

äquivalenzbeträge bzw. des Grundsteuerwerts bezieht (weil 
z. B. versehentlich zu viel Grundstücksfläche, Wohnfläche 
oder Nutzfläche erklärt ist), ist der Einspruch gegen den 
Bescheid über die Grundsteueräquivalenzbeträge bzw. den 
Grundsteuerwert beim zuständigen Finanzamt einzulegen.

• Falls er sich gegen die Ermittlung des Grundsteuermess
betrags bezieht (weil z. B. vergessen wurde, eine mögliche 
Ermäßigung der Grundsteuermesszahl zu beantragen), ist 
der Einspruch gegen den Grundsteuer-Messbescheid beim 
zuständigen Finanzamt einzulegen.

• Falls er gegen den Grundsteuerbescheid gerichtet ist (weil 
z. B. ein falscher Hebesatz angewendet wurde), ist Wider-
spruch gegen den Grundsteuerbescheid an die Gemeinde 
zu richten.

Sollte die Frist für den Rechtsbehelf abgelaufen sein, ist der 
Fehler beim Finanzamt bzw. bei der Kommune schriftlich 
anzuzeigen. Die Bescheide können dann für die Zukunft und 
unter bestimmten Voraussetzungen ggf. für die Vergangen-
heit berichtigt werden. In sämtlichen Rechtsbehelfen sind die 
Gründe für den Einspruch/Widerspruch schriftlich darzu-
legen.

Sie haben weitere Fragen?
Unter https://www.grundsteuer.bayern.de/ erhalten Sie 
weitere Informationen zum Thema Grundsteuer.

Gern ist der Markt Oberstdorf für Sie ansprechbar, unter 
Tel. 08322 700-7310, 08322 700-7316 oder per Mail an 
steueramt@markt-oberstdorf.de.
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BÜRGERKARTE UND MOBILITÄTSKARTE  
OBERSTDORF-KLEINWALSERTAL 2025
DaheimPass und MobilPass

Am 25. November starten die Bürgerkarte mit dem Kauf-
paket 2025 und die Mobilitätskarte.
Da sich die Einführung des DaheimPasses und des MobilPasses 
verzögert, können die Angebote vorerst auf die übliche Karte 
gebucht werden. Voraussichtlich startet im Februar das 
Online-System, und die Karten müssen dann auf das Smart-
phone umgebucht werden. Dazu erhalten die Nutzer recht-
zeitig eine Information. 
Die Karten sind im Bürgerbüro am Bahnhofplatz 3 in Oberst-
dorf erhältlich. Sollten Sie bereits eine Bürgerkarte besitzen, 
kann diese wiederverwendet werden. Die einmalige Ausstel-
lungsgebühr einer neuen Karte beträgt 5 Euro. Künftig kann 
die Bürgerkarte in bar oder mit Debitorenkarte bezahlt werden. 
Kreditkarten können aufgrund der hohen Gebühren nicht mehr 
angenommen werden.

Bürgerkarte mit Kaufpaket 2025
Die Bürgerkarte bietet ohne Kaufpaket bereits viele Vorteile 
und Vergünstigungen. Beispielsweise gewährt sie Ermäßi-
gungen in der WM Skisprung Arena, im Eissportzentrum, an 
der Skiflugschanze, im Heimatmuseum, der Breitachklamm 
und bei Tandemflug Vogelfrei.
Das attraktive Kaufpaket beinhaltet:
• Ortsbus Oberstdorf, Walserbus (alle Linien)*,  

Buslinie Oberstdorf-Tiefenbach*, Oberstdorf-Schöllang*, 
Oberstdorf-Birgsau* (*keine Schülerbeförderung)

• Bergbahnen Sommer 2025 (gültig ab 01.05.2025):  
Fellhorn, Nebelhorn, Söllereck, Kanzelwand, Walmen-
dingerhorn, Ifen, Zaferna, Heuberg

• Naturbad Freibergsee, Moorbad Oberstdorf, Moorbad 
Reichenbach, Freischwimmbad Riezlern

• Heimatmuseum Oberstdorf, Walser Museum Riezlern
• Breitachklamm

Preise Kaufpaket 2025:
• Kinder (Jg. 2010 – 2019) 89,00 Euro
• Schüler, Studenten, Azubis, Zivil-/Präsenzdienende 

Behinderte mit Merkzeichen aG und Bl  186,00 Euro
• Senioren  

(Jg. 1965 und älter)  234,00 Euro
• Erwachsene  

(Jg. 1966–2009)  260,00 Euro
• Familienpaket I  

(1 Erw. + alle Kinder (bis Jg.2010)) 349,00 Euro
• Familienpaket II  

(1 Erw. + alle Kinder + Schüler/innen) 446,00 Euro
• Familienpaket III  

(2 Erw. + alle Kinder (bis Jg. 2010)) 609,00 Euro
• Familienpaket IV  

(2 Erw. + alle Kinder + Schüler/innen) 706,00 Euro

Mobilitätskarte 2025
Die Karte ermöglicht die ganzjährige, kostengünstige 
Nutzung des nicht schienengebundenen öffentlichen 
Nahverkehrs im Kleinwalsertal und im Gemeindegebiet 
Oberstdorf (ausgenommen Bergsteigerlinie Spielmannsau).
Diese Buslinien können genutzt werden: Ortsbus Oberstdorf, 
Walserbus (alle Linien)*, Buslinie Oberstdorf-Tiefenbach*, 
Oberstdorf-Schöllang*, Oberstdorf-Birgsau* 
(*keine Schülerbeförderung)

Die Mobilitätskarte 2025 kostet für
• Erwachsene 110,00 Euro
• Kinder, Jugendliche, Auszubildende, Studenten 55,00 Euro
• Familienpaket I (1 Erwachsener + alle Kinder) 165,00 Euro
• Familienpaket II (2 Erwachsene + alle Kinder) 275,00 Euro

KLEIDER-FLOHMARKT

Die Fairtrade-Gemeinde Oberstdorf  
lädt herzlich ein zu einem Flohmarkt für Bekleidung  
(Jugendliche/Damen/Herren)  
am 9. November, von 9 bis 16 Uhr,  
im Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm.

                                  
                            

FAIRTRADE-GEMEINDE OBERSTDORF

                                                                        

KLEIDER-FLOHMARKT
  9. November, 9 bis 16 Uhr

Oberstdorf Haus 
Saal Beitachklamm              
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TOURISMUS OBERSTDORF

AllgäuWalserPremium Card wird zum 
AllgäuWalserPass Premium
Es ist so weit: Tourismus Oberstdorf stellt um auf ein 
zeitgemäßes Meldesystem mit einer damit verbundenen 
„Gästekarte“ in Form eines Gästepasses, der einen soge-
nannten Aztec-Code (QR-Code) beinhaltet. Diese Art des 
QR-Codes bietet die Möglichkeit, mehrere einzelne 
QR-Codes in einem Code zu vereinen. So können unsere 
Gäste künftig mit ihrem Pass und einem QR-Code Bus und 
Bahn fahren, Bergbahnleistungen (Skidata) in Anspruch 
nehmen und viele weitere Angebote uneingeschränkt 
buchen und nutzen.

Der digitale Fortschritt bietet neue 
Möglichkeiten: Wo früher komplexe 
Hardware notwendig war, lassen sich 
heute durch intelligente Software 
moderne Anwendungen realisieren. 
Das bedeutet, dass Gäste ihre 
Gästekarte – den neuen Allgäu 
Walser-Pass Premium – künftig 
direkt auf ihrem Smartphone haben 
werden. Dies gilt ebenso für Einhei-
mische mit ihren Bürgerkarten und 
Zweitwohnungsinhaber.
Die im Oktober angebotenen 
Schulungen haben 95 % der 

 Oberstdorfer Gastgeber besucht. Alle Gastgeber verfügen 
über einen Zugang zum neuen Meldewesen und können 
somit Pässe ausgeben.

•  Wann startet das neue System? 
Die Umstellung auf den digitalen Allgäu-Walser-Pass wird 
am 12. November 2024 vollzogen. Alle Gastgeber und 
Zweitwohnungsinhaber erfassen ab diesem Tag ihre Gäste 
im neuen System und stellen ihnen mit wenigen Klicks 
deren Allgäu-Walser-Pässe per E-Mail oder als Papieraus-
druck zur Verfügung.

•  Welche Vorteile bietet der Allgäu-Walser Pass? 
Der Pre-Check-in ermöglicht es Gästen, bereits vor ihrer 
Anreise alle erforderlichen Daten zu übermitteln und sich 
mit einer digitalen Unterschrift anzumelden. Der Allgäu 
Walser Pass Premium kann dann bequem von zu Hause 
aus aktiviert werden. Der Gast kann ihn in sein Smart-
phone übernehmen oder auf Papier ausdrucken. 
Der Allgäu-Walser-Pass vereinfacht vieles: Er ist jederzeit 
auf dem Smartphone verfügbar, was sich als die komforta-
belste Nutzung darstellen wird. Ein großer Vorteil ist auch, 
dass er sich bei Änderungen im Handy automatisch 
aktualisiert. Ab Mitte November haben Gäste mit einem 
Pass freie Fahrt mit Bus und Bahn im gesamten Oberallgäu 
und darüber hinaus. Wenn der Gast seinen Pass am 
Anreisetag um 0 Uhr auf seinem Handy zur Verfügung 
gestellt bekommen hat, könnte er sich z. B. bei Bahnan-
reise die Bezahlung der Strecke Kempten – Oberstdorf 
sparen. Er bucht bis Kempten und fährt ab Kempten mit 

seinem Pass gratis. Gleiches ist bei der Heimreise möglich. 
Der Pass gilt am Abreisetag bis 0 Uhr. Alle bisherigen 
Leistungen, die Gäste mit ihrer Gästekarte genießen, 
bleiben unverändert erhalten.

•  Wer betreibt das System? 
Die Allgäu-Walser-Service GmbH in Sonthofen ist System-
betreiber und Ansprechpartner für Fragen zum System. 
Den Support erreicht man unter Telefon 08321/69373-51. 
helfen Ihnen die Mitarbeiter im Partnermanagement 
ebenfalls bei Fragen weiter. Das Oberstdorfer Software-
unternehmen TRAMINO ist der Anbieter der gesamten 
Software.

•  Wie geht es weiter? 
Über den Gastgeber-Newsletter werden Sie immer zeitnah 
über Änderungen und Neuerungen informiert. Ab dem 12. 
November wird die neue App zum Allgäu-Walser-Pass im 
App-Store erhältlich sein. Auf der Internetseite https://
www.allgaeu-walser-service.de/ sind sämtliche Unterlagen 
zum Pass als Download verfügbar. Ebenso finden Sie hier 
hilfreiche Informationen und eine Sammlung der 
gestellten Fragen mit Antworten aus den über 30 Schu-
lungen im gesamten Oberallgäu und dem Kleinwalsertal.

•  Was erwarten wir von Ihnen? 
Melden Sie sich bei Fragen umgehend. Abwarten wird das 
Problem nicht lösen. Bei Problemen an Weihnachten/
Neujahr stehen die Abteilung „Partnermanagement“ und 
alle anderen Mitarbeiter*innen von Tourismus Oberstdorf 
bestmöglich zur Verfügung und unterstützen Sie.

November in Oberstdorf:  
Der Wald als Ort der Ruhe und Inspiration
Im November steht in Oberstdorf alles im Zeichen des 
Waldes – einem magischen Ort, der nicht nur Lebensraum 
für unzählige Tiere und Pflanzen ist, sondern auch eine 
Quelle der Ruhe und Kraft für uns Menschen. Für diese 
besondere Zeit hat Tourismus Oberstdorf gemeinsam mit 
Partnern ein vielfältiges Programm entwickelt:
• Waldbaden, Waldmeditation und Walderleben mit Silvia 

Fink-Eisinger: Entdecken Sie die entspannende Kraft des 
Waldes und lassen Sie die Seele baumeln.

• Räuchervorträge von Aurelia Allgäuer Naturprodukte: 
Mystik, Sagen, altes Wissen

• Trüffelgenuss & Geheimnisse der Trüffelsuche mit Simon 
Schauer von Gourmet und Meer: Vortrag, Verkostung und 
Live-Demonstration.

• Die Welt der Pilze, Vortrag von Pilzcoach Natalja Plein: 
Erfahren Sie Spannendes über die faszinierende Welt der 
Pilze und ihre Bedeutung für das Ökosystem.

Das Wanderprogramm rundet den Aktionszeitraum ab und 
bietet weitere Möglichkeiten, die Natur in ihrer vollen 
Pracht zu erleben. Alle Erlebnisse können online über den 
Erlebnis-Shop oder in der Tourist-Information gebucht 
werden.
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Darüber hinaus präsentiert das Loft Oberstdorf zwei 
eindrucksvolle Filme:
• Das geheime Leben der Bäume – ein faszinierender Blick in 

das komplexe Netzwerk der Natur.
• 2040 – Wir retten die Welt! – eine inspirierende Vision für 

eine nachhaltige Zukunft.
Nehmen Sie sich im November bewusst Zeit für eine Auszeit 
im Wald und lassen Sie die Natur auf sich wirken.

Nordic Familiensportpark
Im Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu errichten die Kurbe-
triebe Oberstdorf eine Rollsportanlage mit Kids-Pumptrack, 
Pumptrack und Skateranlage, zusätzlich ergänzt durch einen 
Fitness- und einen Aufenthaltsbereich.

Die Bauarbeiten zum Nordic Park haben im September auf 
einer Fläche von ca. 1.800 m² begonnen. Nach den Erdar-
beiten für das Rohplanum der Rollsportanlagen, der Ausfüh-
rung von Tragschicht- und Entwässerungsarbeiten folgen bis 
Ende November die Erstellung der Rollsport- und Skateran-
lagen. Die Rollsportanlage soll erstmals im Winter 2024/25 
genutzt werden. Hier dienen Wellen und Kurven für 
verschiedene Fahrformen und Koordinationsübungen auf 
Langlaufski.
Im Frühjahr 2025 werden die Kletter- und Spielgeräte 
installiert, die Belagsflächen für Wege und Fallschutz 
angelegt sowie die Böschungen und Flächen begrünt. Der 
Abschluss der Arbeiten ist für Mai 2025 vorgesehen.

RADELN FÜR DEN KLIMASCHUTZ
Drei Wochen / 21.932 km / 69 aktiv Radelnde

Bereits zum zweiten Mal startete der Markt Oberstdorf beim 
STADTRADELN, einer internationalen Kampagne des Klima-
bündnisses. Gegenüber dem ersten Jahr mit 29 aktiven 
Radelnden und 6.310 gesammelten Kilometern packte dieses 
Jahr 69 aktiv Radelnde der Ehrgeiz. Zusammengeschlossen 
in 15 Teams legten sie 21.932 klimafreundliche Kilometer 
zurück. Dabei wurden 1.607 Fahrten durch das Fahrrad 
ersetzt und im Vergleich zu einer entsprechend weiten 
Autofahrt vier Tonnen CO2 vermieden.
Erster Bürgermeister Klaus King ist sehr stolz auf die positive 
Entwicklung und das großartige Ergebnis: „Unsere kleine 
Gemeinde hat damit gezeigt, wie wichtig uns ein nachhal-
tiges Verhalten für den Erhalt unserer schönen Natur ist. Ich 
danke allen Teilnehmenden der Radlaktion.“

2024 gewinnen in der Auszeichnungskategorie für die 
„radelaktivsten Teams mit den meisten Radkilometern“:
Platz 1:  Team „Schöne Beine“ vom Klinikum Oberstdorf 

(13 Radelnde legten 5.352 km zurück)
Platz 2:  Team „Rathaus“ vom Markt Oberstdorf 

(15 Radelnde legten 3.752 km zurück)

Platz 3:  Team „Gemeindewerke Oberstdorf“ 
(12 Radelnde legten 3.590 km zurück).

Gleiches Ranking ergibt sich bei den meisten durch das 
Fahrrad ersetzte Fahrten:
Platz 1: Team „Schöne Beine“ mit 325 km
Platz 2: Team „Rathaus“ mit 290 km
Platz 3: Team „Gemeindewerke Oberstdorf“ mit 248 km.

Die meisten Kilometer pro Kopf haben zwei Personen vom 
Team „Schöne Beine“ mit jeweils beeindruckenden rd. 1.060 
km erlangt. Auf Platz zwei mit jeweils 740 pro-Kopf-
Kilometern liegen zwei Mitarbeitende des Marktes Oberst-
dorf, dicht gefolgt vom Team-Captain des Teams „FEWO 
Trautmann“ mit 731 km.
Pro 2.000 erradelten Kilometern spendete die Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu eG Bäume für das Bergwaldprojekt. Die 
Baumsetzlinge finden in einem Pflanzprojekt im Kemptener 
Wald Platz.

Alle Ergebnisse sind noch voraussichtlich bis zum Jahresende 
unter www.stadtradeln.de/oberstdorf einsehbar.

ORTSTEIL- UND TALVERSAMMLUNGEN 2024
Der Markt Oberstdorf lädt ein zu den Ortsteil- und Talversammlungen 

Rubi   13. November, 20 Uhr,  
Hotel Viktoria, Riedweg 5

Kornau,    26. November, 20 Uhr, 
Jauchen, Reute  Hotel Oberstdorf, Raum Innsbruck 

Tiefenbach   27. November, 20 Uhr,  
Alpenrose,  Rohrmooser Straße 1
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GESCHICHTE DES MARKTES OBERSTDORF
Die Geschichte des Marktes Oberstdorf ist in fünf Bänden aufgearbeitet.

Band 1 behandelt die Frühgeschichte bis zum Jahr 1500, 
Band 2 beleuchtet die Zeit bis zum Dreißigjährigen Krieg, 
Band 3 das 17. und 18. Jahrhundert, Band 4 das 19. und 
20. Jahrhundert. Band 5, Ein Dorf im Spiegel seiner Zeit, 
erzählt von den Ereignissen in den Jahren 1918 bis 1952.

Die Bände 1 bis 5 sind beim Markt Oberstdorf, 
 Prinzregenten-Platz 1, sowie im Buchhandel erhältlich.

A Village in the Third Reich
Mit dem Buch „A Village in the Third Reich“ erreicht der Band V 
der Oberstdorfer Geschichte „Ein Dorf im Spiegel seiner Zeit“ 
nun eine internationale Leserschaft. Die erfolgreiche Autorin 
Julia Boyd machte dies nach mehreren Jahren Zusammenarbeit 
mit Angelika Patel möglich. Das im Oktober 2022 erschienene 
Taschenbuch mit der ISBN Nummer 978-1-78396-663-9 
enthält Hintergrundinformationen der beiden Autorinnen.

EINLADUNG ZUR GEDENKFEIER ZUM VOLKSTRAUERTAG

Der Markt Oberstdorf ehrt die Opfer des Krieges und der Gewaltherrschaft am

Sonntag, 17. November 2024

um 11.00 Uhr an der Kriegergedächtniskapelle im Ehrenhain des alten Friedhofs. 

Der Feier gehen die Gedächtnisgottesdienste in der Katholischen Pfarrkirche St. Johannes Baptist  
und in der Evangelischen  Christuskirche um 10.00 Uhr voraus.  

Die Hinterbliebenen, die örtlichen Vereine und die Bürgerinnen und Bürger des 
   Marktes Oberstdorf bitte ich, an der Gedenkfeier teilzunehmen.

MARKT OBERSTDORF
Klaus King, Erster Bürgermeister

VERANSTALTUNGEN

Herbstkonzert der Breitachtaler Johlar
3. November, 17 Uhr, Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist

Jahreskonzert der Musikkapelle Oberstdorf
23. November, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Der koschere Himmel
Hamburger Kammerspiele: Komödie von Lothar Schöne
Bernhard muss den letzten Wunsch seiner Mutter  
erfüllen, aber nach jüdischem Ritus auf einem  
christlichen Friedhof zu bestatten, ist kompliziert.  
Darüber hinaus drängt die Zeit …!
Informationen und Kartenvorverkauf: 
www.kulturgemeinschaft-oberallgaeu.de
Vorverkauf auch in der Tourist-Information im  
Oberstdorf Haus
29. November, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Oberstdorfer Advent 2024 –  
Eröffnung | Anzünden der 1. Kerze
Leise fallende Schneeflocken, klirrende Kälte, wärmender 
Glühwein und heimeliger Kerzenschein – der Advent 
verbreitet eine ganz besondere Stimmung.
14 bis 20 Uhr Hüttendorf im Kurpark
17 Uhr Anzünden der 1. Kerze
17.30 Uhr Adventsprogramm mit den Breitachtaler Johlar, 

Nätt glii, Verena Raps, Oberstdorfer Trachtengesang, 
Burgglöckler Fehla
Moderation Herbert Hiemer und Stefanie Dentler
30. November, 17 Uhr, Kurpark, Oberstdorf Haus

KREATIVE Auszeit in Kooperation mit dem  
Oberstdorfer Weltladen
Geschenketüten basteln aus alten Fotokalendern (Upcycling)
Am Anfang eines neuen Jahres kommt ein neuer Kalender an 
die Wand, und der alte bleibt übrig. Doch die tollen Bilder sind 
viel zu schade für die Papiertonne. Am ersten Samstag im 
Advent werden gemeinsam Geschenketüten aus Fotokalendern 
gebastelt. Gegen eine freiwillige Spende für den Workshop kann 
man faire Projekte im Globalen Süden unterstützen, die zu 
Beginn vorgestellt werden. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der 
Weltläden im Oberallgäu (Oberstdorf, Sonthofen und Immen-
stadt) leiten das Basteln an. Die Fotokalender werden gestellt. 
Bitte noch mitbringen: Schere, Locher, Kleber (evtl. UHU Flinke 
Flasche, tropffrei), Lineal, Bänder/Schnüre für die Tragehenkel.
Max. Teilnehmerzahl: 12 Personen
Anmeldung: Online unter www.oberstdorf.de/erlebnisse  
oder in der Tourist-Information im Oberstdorf Haus  
bis 28. November, 12 Uhr.
30. November, 14 bis 17 Uhr, Oberstdorf Haus,  
Raum Freibergsee
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AUS DEM LANDKREIS

Demenzinformationstag
16. November, von 10.30 bis 14 Uhr, zum Thema Technik und 
Demenz, Foyer des Landratsamtes.
Anmeldung nicht erforderlich, Teilnahme kostenfrei. Weitere 
Informationen: Telefon 08321 612153 oder 612154, E-Mail: 
seniorenamt@lra-oa.bayern.de.

Präventionskampagne Frauengesundheit
Kostenloser Aktionstag am 16. November, von 9.30 bis ca. 19 
Uhr, Landratsamt.
Veranstalter: Landkreis Oberallgäu im Rahmen der Gesund-
heitsregionplus Kempten-Oberallgäu.
Weitere Informationen: https://www.allgaeuer-gesundheits-
woche.de/veranstaltungsliste/termin/frauengesundheitstag

Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs im Oberallgäu – 
Bürger sind gefragt
Der Landkreis Oberallgäu plant, den öffentlichen Nahverkehr 
umfassend auszubauen und bietet der Bevölkerung 
zukünftig mehr Mobilität, bessere Anschlüsse und innova-
tiven Bedarfsverkehr. Mit einer Investition von jährlich 
sieben Millionen Euro soll der Nahverkehr in der Region 
grundlegend verbessert werden.

Das neue Nahverkehrskonzept sieht folgende zentrale 
Maßnahmen vor:
• Regelmäßige und verlässliche Verbindungen 

Busse werden künftig von 5 bis 22 Uhr verkehren, am 
Wochenende sogar bis 23 Uhr. Auf den Hauptachsen des 
Landkreises ist ein Stundentakt geplant, auf besonders 

frequentierten Strecken sollen Busse alle 30 oder 20 
Minuten fahren. Insgesamt werden alle 28 Gemeinden des 
Oberallgäus vernetzt und die Mobilität in der Region 
erheblich verbessert.

• Bessere Abstimmung zwischen Bus und Bahn 
An 21 zentralen Umsteigepunkten werden Bus- und 
Bahnverbindungen zukünftig besser aufeinander abge-
stimmt. Dies sorgt für 256 neue Anschlussmöglichkeiten 
pro Stunde, was die Wartezeiten erheblich reduziert und 
flexible Mobilitätsketten schafft. Besonders auf den 
Hauptstrecken im südlichen Oberallgäu soll der Takt 
deutlich verdichtet werden.

• Einsatz bedarfsgesteuerter Verkehr 
In sechs Regionen des Landkreises werden erstmals 
elektrische Kleinbusse auf Bestellung verkehren. Sie holen 
Fahrgäste von einer der 1000 geplanten virtuellen Halte-
stellen ab und bringen sie direkt zum gewünschten Ziel. 
Dieses Angebot schließt Lücken im Linienverkehr und 
bindet auch entlegenere Gebiete besser an.

Beteiligung der Bürger: Ihre Meinung zählt!
Um sicherzustellen, dass die Bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger bestmöglich berücksichtigt werden, lädt der 
Landkreis Oberallgäu zu einer Bürgerbefragung ein. Alle 
Interessierten können sich unter mobil365.oberallgaeu.org 
in den nächsten sechs Wochen informieren und ihre 
Meinung zum geplanten Ausbau des Nahverkehrs äußern. 
Die Ergebnisse der Befragung sollen den Mitgliedern des 
Kreistags Oberallgäu als wichtige Entscheidungshilfe für die 
Sitzung im Februar 2025 dienen.

ESSEN AUF RÄDERN

Die Sozialstation der Caritas und der Diakonie Oberallgäu 
beliefert jetzt auch Kunden in Oberstdorf mit einem warmen 
Essen auf Rädern und würde sich freuen, wenn auch Sie das 
Angebot ausprobieren. Gern wird Ihnen ein kostenloses 
Probe-Mittagessen geliefert.
Um den unterschiedlichen Geschmäckern und Ernährungs-
bedürfnissen gerecht zu werden, gibt es eine große Auswahl 
an leckeren Speisen, Sonderkostformen und Diätgerichten. 
Dank des ausgewogenen Speiseplans können Sie sich bis zu 
zwei Wochen im Voraus Ihre Mahlzeiten aussuchen. Es gibt 
keine Mindestbestellmenge. Sie können auch an einzelnen 
Tagen der Woche Mahlzeiten bestellen – Essen auf Rädern 
ist so flexibel, wie Sie es benötigen – zuverlässig an 365 
Tagen im Jahr, auch an Wochenenden und Feiertagen.
Ihr warmes Mittagessen erhalten Sie in einer Warmhaltebox. 
Wenn Sie Hilfe beim Auspacken oder Anrichten brauchen, 
sind die Mitarbeiter gern für Sie da.

Den aktuellen Speiseplan finden Sie online unter 
www.caritas-allgaeu.de
Rückfragen und Bestellungen per Mail unter 
momi@caritas-oa.de oder telefonisch unter 08321 660145.

WIRTSCHAFT
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SELBSTBESTIMMT BIS ZULETZT
Auf dem Weg zu praxistauglichen Vorsorgedokumenten

Kennen Sie eigentlich den Unterschied zwischen einer 
Patientenverfügung, einer Betreuungsverfügung und einer 
Vorsorgevollmacht? Falls nicht, klärt Sie die Palliativmedizi-
nerin und Medizinethikerin Dr. Beatrix Hausser bei ihren 
Beratungsgesprächen darüber auf. Ihr Beratungsangebot 
heißt „Willensweg“, weil der Patientenwille zählt.

Unangenehmes schieben wir alle gerne auf und was gibt es 
Unangenehmeres, als sich mit der eigenen Endlichkeit zu 
beschäftigen? Dabei kann ein Unfall oder eine schwere 
Krankheit – egal ob Sie 27 oder 77 Jahre alt sind – von 
heute auf morgen alles verändern. Oft sind auch rechtliche 
Aspekte eine Hürde, die wir gerne als Vorwand nehmen, uns 
vor dem Thema Vorsorge und Tod zu drücken. Wie wichtig es 
ist, frühzeitig über diese Themen nachzudenken, weiß Dr. 
Beatrix Hausser aus ihrem Arbeitsalltag zu berichten: 
„Tagtäglich mache ich die Erfahrung, dass wir Ärzte im 

Dunkeln tappen, wenn es darum geht, den Willen eines 
Patienten festzustellen, den er uns selbst nicht mehr sagen 
kann. Das Thema Tod und Sterben ist häufig ein großes Tabu 
in Partnerschaften und Familien.“ Aus diesen Erfahrungen 
heraus hat es sich Frau Dr. Hausser zur Aufgabe gemacht, 
Menschen rechtzeitig zu beraten. Nicht mit Standard-
Vorsorgedokumenten aus dem Internet, sondern individuell, 
rechtssicher und verbindlich legt sie mit Ihnen zusammen 
Ihre Entscheidungen für das Lebensende fest, damit definitiv 
Ihr Wille zählt. Dr. Hausser erklärt in ihren Beratungsgesprä-
chen nicht nur Begrifflichkeiten, sie setzt sich auch dafür 
ein, dass der in der Patientenverfügung verfasste Wille 
Geltung findet und Maßnahmen getroffen werden können, 
eine gesetzliche Betreuung zu verhindern. Über den 
„Willensweg“, der es Ihnen ermöglicht, bis zuletzt selbstbe-
stimmt zu leben und zu entscheiden, können Sie sich auf der 
Homepage www.willensweg.de informieren.

SCHULE UND SOZIALES

SPENDE FÜR GUTEN ZWECK
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit großer Freude nahm Sr. Gudrun Reichart, Leiterin des Kinder und 
Jugendheims St. Maria in Kalzhofen (rechts), eine großzügige Spende von 
1.000 Euro von der Patchworkgruppe Oberstdorf entgegen. Die Spende 
soll den Kindern und Jugendlichen eine lang ersehnte Anschaffung 
ermöglichen. Die Patchworkgruppe, geleitet von Gaby Mayer, besteht seit 
15 Jahren. Man trifft sich monatlich, um gemeinsam in vielen Stunden 
handgefertigte Kunstwerke zu erschaffen. Diese werden z.B. bei der Tom
bola der Allgäuer Nadelstiche in Oberstdorf als Preise verlost, was die 
Spende ermöglicht hat.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

KINDERGARTEN ST. MARTIN BESUCHT DIE BREITACHKLAMM

Der Breitachklammverein hatte die Kinder des Kindergartens 
St. Martin, deren Eltern und Geschwister zu einer span-
nenden Entdeckungsreise durch die Breitachklamm einge-
laden. Nach der beeindruckenden Wanderung gab es 

Getränke, Landjäger und Semmel zur gemeinsamen Stärkung. 
Die Familien und das Team des Kindergartens St. Martin 
bedanken sich von ganzem Herzen für diesen unvergessli-
chen Ausflug und die großzügige Spende von 500 Euro.
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BESUCH BEI SCHWESTER FELANA

Im September machten sich Mitglieder aus der ambulanten 
Krankenpflege, aus Hospizverein und freiwilligem Hilfsdienst 
auf den Weg nach Siegsdorf, um Schwester Felana zu 
besuchen. Schwester Felana, die 1974 nach Oberstdorf kam, 
engagierte sich 40 Jahre lang im Pflegedienst und unter-
stützte den Aufbau von Christophorusdienst und Hilfsdienst 
in Oberstdorf.
Die enge Verbundenheit, die Freundschaft und die Wiederse-
hensfreude waren bei allen spürbar.
„A reacht herzlichs Vergealt’s Gott“ an die Firma Geiger für 
den Kleinbus, dem Markt Oberstdorf für den Zuschuss und 
den Organisatoren des Ausflugs.

KIRCHE UND KULTUR

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im November
• Herbstkonzert der Breitachtaler und Ostrachtaler Johlar 

3. November, 17 Uhr, Pfarrkirche Oberstdorf

• Infoabend für die Firmung 
19. November, 19 Uhr

• Abend des Friedens zum Red Wednesday,  
Musik, Gebet, Stille, Beichtmöglichkeit  
22. November, 19 Uhr bis 21 Uhr, Pfarrkirche Oberstdorf

• Jugendgottesdienst zum Christkönigssonntag 
23. November, 18.30 Uhr

• Fackelwanderung Tiefenbach 
Treffpunkt Pfarrkirche; im Anschluss gibt es  
Punsch und Lebkuchen 
24. November, 17 Uhr

• Vortrag „Heute erfüllt sich das Wort“ –  
mit Markus Weiland (Eintritt frei) 
26. November, 19 Uhr, Johannisheim

• Oberstdorf: Vorabendmesse mit Segnung  
des Adventskranzes und der mitgebrachten 
 Adventskränze und -gestecke 
30. November, 19 Uhr

• Tiefenbach: Familiengottesdienst, Segnung  
des Adventskranzes und der mitgebrachten  
Adventskränze und -gestecke 
30. November, 19 Uhr

• Oberstdorf: Familiengottesdienst, Segnung  
der Adventskränze/-gestecke 
1. Dezember, 9.30 Uhr

• Schöllang: Familiengottesdienst, Segnung  
des Adventskranzes und der mitgebrachten  
Adventskränze und -gestecke 
1. Dezember, 9.30 Uhr

• Tiefenbach: Herbergssuche 
1. Dezember, 16 Uhr, Treffpunkt Pfarrstadel

• Tiefenbach: Konzert zum 1. Advent 
1. Dezember, 17 Uhr, Pfarrstadel

Bereit für den Dienst am Altar
Fünf neue Ministranten, Cornel Besler, Leni Besler, Lukas 
Hemer, Carolin Schratt und Miriam Stoß, nahmen Gemein-
dereferentin Lisa Kiesel und Pfarrer Wolfgang Schnabel im 
September in der Pfarrei St. Michael in Schöllang in die 
Ministrantengemeinschaft auf. „Wer der Erste sein will, der 
soll der Diener aller sein!“ Diesen Abschnitt aus dem 
Markusevangelium stellte Pfarrer Schnabel in seiner Predigt 
in den Mittelpunkt. Die Ministranten erklärten ihre Bereit-
schaft, wurden gesegnet und erhielten das Ministrantenge-
wand sowie eine Urkunde. Am Ende des Gottesdienstes 
wurde Leopold Meier mit einem Dankgeschenk verab-
schiedet, der viele Jahre in Schöllang und Rubi Ministrant 
war.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die neuen Ministranten (vorn) mit Lisa Kiesel und Andrea Schmid,
hinten von links: Georg Stoß, Leopold Meier, Pfarrer Wolfgang
Schnabel, Hans Vogler sowie weitere Ministranten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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DIE SÜDLICHE 2024
Jahresausstellung der Oberallgäuer Kunstschaffenden 

Die SÜDLICHE findet noch bis 10. November  
im Kunsthaus Villa Jauss statt. 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 14 bis 17 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 bis 17 Uhr.    

Die Ausstellung präsentiert eine beeindruckende Auswahl 
zeitgenössischer Kunstwerke, geschaffen von talentierten 
Künstlerinnen und Künstlern aus dem Oberallgäu. Von 
Malerei, über Bildhauerei bis zur Textilarbeit – die Oberall-
gäuer KünstlerInnen zeigen ihre Werke in unterschied-
lichsten Ausdrucksformen. Freuen Sie sich auf einen herbst-
lichen Kunstgenuss in der Villa Jauss und lassen Sie sich von 
der Kreativität und Vielfalt der Oberallgäuer Kunstszene 
inspirieren! 

Weitere Informationen: https://www.kulturgemeinschaft-
oberallgaeu.de/die-suedliche/die-suedliche-2024/

Von 6. Dezember 2024 bis 6. Januar 2025 wird in der 
Villa Jauss zu den üblichen Öffnungszeiten die Ausstellung 
UNVERGESSEN zu sehen sein. Hier werden Arbeiten der in 
den vergangenen Jahren verstorbenen kunstschaffenden 
Persönlichkeiten aus dem Oberallgäu gezeigt.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
sonntags und feiertags, 10.30 Uhr in der Christuskirche

Abschied von Pfarrersehepaar
Nach fast 15 Jahren verabschieden sich Pfarrerin Daniela 
Ditz-Sievers und Pfarrer Roland Sievers aus der Kirchen-
gemeinde. „Wir blicken dankbar zurück und gehen traurig 
weg. Wir freuen uns aber auch auf unsere neue Aufgabe“, 
sagt das Ehepaar. 

Ab dem 1. Februar 
2025 übernehmen 
sie die erste Pfarr-
stelle in Bad Wöris-
hofen und die 
dortige Kurseelsorge. 
In einem Dekanats-
auftrag widmen sie 

sich zusätzlich der Vernetzung und innovativen Projekten. 
Die Einführung wird am 2. Februar 2025 in Bad Wörishofen 
stattfinden. Ein Termin für die Verabschiedung des Pfarrerse-
hepaars steht noch nicht fest, wird aber wohl noch in 
diesem Jahr sein.
Die Gästeseelsorge in der Kirchengemeinde Oberstdorf wird 
künftig zu 75 % von Pfarrer David Metzger aus dem 
Kleinwalsertal und zu 25 % von der neuen Oberstdorfer 
Pfarrperson (Nachfolge von Pfr. Markus Wiesinger) verant-
wortet.

Weitere Angebote
•  Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation 

4. Nov., 2. Dez., jeweils 20 Uhr, mit A. Juraschitz

•  Frauenkreis: Auf Gottes Wegen 
12. Nov., 15 Uhr, mit Tanja Holderbaum

•  Spielenachmittag für Erwachsene 
13. Nov., 14.30 Uhr, mit S. Kolbe und G. Oehler

•  Mehr als ein Ma(h)l 
Miteinander essen, mit Elke Hansen/Team 
27. Nov., 12 Uhr, Anmeldung erbeten Tel. 08322 9489995)

Wöchentliche Treffen
•  Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14 Uhr, mit B. Stadler, Gemeindehaus

•  DIGI-Treff – Digitale Welt 
Hilfsangebot für Seniorinnen und Senioren 
donnerstags, 11 Uhr, mit N. Tauscher und S. Kolbe

Musikalische Gruppen mit Kantorin Katharina Pohl
•  Posaunenchor 

montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

•  Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt,  
wenn kein anderer Ort angegeben ist.
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KLANGWELTEN DER LEGENDEN

Am Samstag, 23. November, 20 Uhr, lädt die Musikkapelle 
Oberstdorf zum traditionellen Jahreskonzert im Oberstdorf 
Haus ein.
Mit dem Motto „Klangwelten der Legenden. Abenteuer 
zwischen Sternen, Meeren und Urzeiten“ bietet die Kapelle 
ein abwechslungsreiches und spannendes Programm aus 
verschiedenen Arrangements, Filmmusiken, klassischen 
Märschen und Polkas. Unter der Leitung von Marius Galvin 
begeben sich die Zuhörer in die Welt von „Jurassic Park“. Der 
Komponist John Williams weckt mit der unverkennbaren 
Melodie viele Emotionen und schafft es, die Spannung 
hochzuhalten. Mit „At World’s End“ von Hans Zimmer 
präsentiert die Musikkapelle die markantesten Themen und 
Melodien aus dem letzten Teil der Trilogie von „Der Fluch der 
Karibik“.

Die Musikerinnen und Musiker laden Einheimische und 
Gäste recht herzlich zum Jahreshöhepunkt ein und freuen 
sich auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer!

Der Eintritt ist frei.
Nächster Termin:
21. Dezember, 20 Uhr, Konzert im Oberstdorf Haus

OBERSTDORFER SPRUNGNACHWUCHS VERKAUFT SICH TOP

Die zweite Station der Möbel-Löffler-Minitournee führte 
den Nachwuchs im Skispringen und in der nordischen 
Kombination nach Oberstdorf. In fast allen Klassen stellte 
der SCO die Sieger. Vor allem Linus Schmid beeindruckte 
erneut mit seiner Leistung. Er sprang mit 44,0 Metern den 
neuen Schanzenrekord auf der K-30-Meter-Schanze. Ihren 
Abschluss findet die Sommer-Minitournee, die seit vielen 
Jahren die Wettkampfserie für die Jüngsten in der Region 
ist, in Buchenberg. 

Ergebnisse: Skispringen HS 25/HS 42      
S 9 m/w: 1. Simon Martin (SC Oberstdorf); 2. Luis Zogbaum 
(SC Oberstdorf); 3. Quirin Hessmann (SC Oberstdorf).
S 10 m/w: 1. Ludwig Menzel (SC Oberstdorf); 2. Thade Jörg 
(SC Oberstdorf)
S 11 m/w: 1. Valentin Rösch (SC Oberstdorf)
S 12 m: 1. Moritz Heil (SC Oberstdorf);  
2. Seraphin Hessmann (SC Oberstdorf)
S 13 m: 2. Kilian Dentler (SC Oberstdorf)

Offene Klasse: 
1.Linus Schmid (SC Oberstdorf)
Nordische Kombination 1,25 km, 2,5 km und 3,75 km:
S9 m/w: 1. Simon Martin (SC Oberstdorf); 2.Luis Zogbaum 
(SC Oberstdorf); 3. Quirin Hessmann (Sc Oberstdorf).
S 10 m/w: 1. Ludwig Menzel (SC Oberstdorf); 3. Xaver 
Schlosser (SC Oberstdorf).
S11 m/w: 1. Valentin Rösch (SC Oberstdorf) 
S12 m: 1. Moritz Heil (SC Oberstdorf) 
S 13m: 3. Adrian Gimnez Ovelar (SC Oberstdorf).

OBERSTDORFER SKIBASAR

Am Freitag, 8. November und Samstag, 9. November findet 
in der Kalthalle im Nordic Zentrum im Ried der 3. Oberst-
dorfer Skibasar statt.

Am Freitag von 16 bis 18 Uhr erfolgt die Annahme des 
Materials. Diese ist nur möglich, wenn die Artikel im Vorfeld 
eigenverantwortlich auf dem BASAR3-Portal angelegt 
wurden. Die Eingabe ist bis einschließlich Donnerstag, 
7. November, 22 Uhr möglich.

Registrierung / Verkäufernummer: https://www.basar3.de, 
Oberstdorfer Skibasar. Anleitung zur Verkäufernummer/
Artikeleingabe unter https:/www.youtube.com/
watch?v=QxXXsLZ66t8.

Der Verkauf beginnt am Samstag um 12 Uhr und endet um 
14 Uhr. Die nicht verkauften Waren müssen am Samstag von 
16.30 bis 17.00 Uhr abgeholt werden. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Förderverein Grundschule Oberstdorf.
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ADVENTSKRÄNZE BINDEN

Der Oberstdorfer Frauenbund lädt wieder zum Adventskränze 
binden und dekorieren ins Johannisheim ein: ab 12. November 
von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr (außer Samstag und 
Sonntag, Buß- und Bettag, 20. November). Wer Buchs, Thuja 
oder weiteres Material zum Verarbeiten hat, kann sich bei 
Klara Schweer melden, Tel. 988450, oder es einfach zu den 
genannten Zeiten bringen. Der handwerkliche Adventsmarkt 
des Frauenbundes und der Kolpingsfamilie findet wieder am 
1. Adventswochenende im Johannisheim statt. Geöffnet ist der 
Markt am Samstag, 30. November, von 9 bis 17 Uhr und am 

Sonntag, 1. Dezember von 10 bis 16 Uhr. Für die Cafeteria am 
Adventsmarkt wird um Kuchenspenden gebeten.

SIEG IN PRAG

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Kimi Sutor, Sara Messenzehl (Skip), Zoe Antes, Annelie 
AbdelHalim, Joy Sutor.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das deutsche Curling Damen-Nationalteam um Skip Sara 
Messenzehl und Annelie Abdel-Halim vom EC Oberstdorf, 
Kimi und Joy Sutor sowie Zoe Antes vom CC Füssen, treten in 

dieser Saison erstmalig sowohl bei den Juniorinnen als auch 
bei den Damen in Erscheinung. Die Saisonpremiere fand vom 
27. bis 29. September beim Damen-Turnier der Welt-Curling-
Tour in Prag statt. Die jungen Frauen schlugen sich prächtig. 
Mit Siegen gegen etablierte Damen-Teams aus Tschechien, 
Kanada, Österreich und Litauen schaffte die Mannschaft aus 
dem Allgäu ungeschlagen die direkte Qualifikation für das 
Halbfinale. Hier warteten wieder die Kanadierinnen. In einem 
spannenden Spiel behielt das deutsche Team die Nerven und 
schaffte den 7:6-Endstand. Im Finale traten die deutschen 
Frauen gegen ein tschechisches Team an und zeigten ihre 
ganze Klasse. So führte Team Messenzehl bereits nach dem 
siebten End mit 9:4 und die Tschechinnen gratulierten zum 
verdienten Turniergewinn.

SANIERUNG KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Der Verein Initiative Villa Jauss e.V. hat, wie die 1. 
Vor sitzende Angelika Blüml auf der Mitgliederversammlung 
im September berichtete, 2023 viel Geld in die Hand 
genommen, um einen Teil des historischen Gebäudes im 
Fuggerpark zu sanieren. Dies war möglich durch einen 
höheren Zuschuss des Marktes Oberstdorf und über private 
Spenden. Eine großzügige finanzielle Unterstützung für die 
Sanierung kommt vom Verschönerungsverein Oberstdorf e.V, 
mit einem Betrag von 12.500 Euro. Der Verschönerungs-
verein hat sich unter anderem die Pflege und den Erhalt 
gewachsener Bausubstanz als dem kulturellen Erbe seiner 
Bürger zur Aufgabe gemacht und sich in diesem Sinne zur 
Förderung der Sanierung des Kunsthauses Villa Jauss 
entschlossen. Der Vorstand der Villa Jauss bedankt sich 
herzlichst, zumal der Verschönerungsverein ebenso wie die 
Gemeinde in Aussicht gestellt haben, die weitere Sanierung 
2025 erneut zu unterstützen. Der Erhalt des Gebäudes ist für 
die Initiative Villa Jauss essenziell, ist es doch das Gebäude, 
das den stimmungsvollen Rahmen für Veranstaltungen und 
Ausstellungen bietet, der Gäste und Einheimische gleicher-
maßen begeistert. Die Bauarbeiten gehen weiter – für den 
Erhalt der historischen Villa müssen das restliche Dachge-

schoss sowie Nord- und Ostfassade dringend saniert werden, 
um der schädlichen Arbeit von Holzwurm, Holzwespe und 
Holzbock Einhalt zu gebieten. Die Dachstuhlsanierung ist 
aufwendig und der Verein ist dringend auf weitere finanzi-
elle Unterstützung angewiesen, gern auch von privater 
Hand. Nur so kann der Verein sicherstellen, dass das faszi-
nierende Kleinod aus dem 19. Jahrhundert erhalten bleibt. 
Packen wir es gemeinsam an – der Vereinsvorstand und alle 
Kunst- und Kulturinteressierten werden sehr dankbar sein.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Peter Titzler, Vorsitzender des Verschönerungsvereins, und Angelika 
Blüml, Vorsitzende der Initiative Villa Jauss.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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GOLF & KULINARIK

Ende September stand der 13. Löwen & Strauss Cup im 
Golfclub Oberstdorf auf dem Programm. Gespielt wurde ein 
18-Loch-Stableford-Turnier in 4er Flights. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Sponsor Peter A. Strauss, DamenSiegerin Marion BetzHeckele, 
HerrenSieger Martin Sauter und GCOPräsident Ferdinand Brutscher.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Einen Tag später fand die Abendveranstaltung mit Siegereh-
rung im Restaurant „Löwen & Strauss“ statt. Bei den Herren 
gewann Martin Sauter mit 25 Punkten die Bruttowertung 

und bei den Damen sicherte sich Marion Betz-Heckele vom 
GC Schloss Weitenburg mit 12 Punkten den Sieg.

Die weiteren Klassensieger:
Klasse A: Hcp bis 27 
1. Christian Deffner (35 Punkte), 2. Michael 
Holzhey (33 Punkte), 3. Michael Gessner (31 Punkte)

Klasse B: Hcp 28 bis 35
1. Wolfgang Schulz (37 Punkte), 2. Michael Kaufmann 
(33 Punkte), 3. Mechthild Ewert (32 Punkte)

Klasse C: Hcp ab 35
1. Steven Cefalá (52 Punkte), 2. Niklas Wunsch (45 Punkte)
3. Mathias Ecke (35 Punkte)

Wolfgang Schwärzler sicherte sich die Sonderwertung 
„Nearest-to-the-Bottle“ mit 2,58 Metern. Herzlichen 
Glückwunsch allen Siegern und vielen Dank an Peter A. 
Strauss mit Familie für die erneute Ausrichtung des Turniers.

INTERNATIONALE JUGENDBEGEGNUNG IN OBERSTDORF

Die Kolpingjugend vom DV Augsburg organisierte eine Jugend-
begegnung mit jungen Erwachsenen aus den Kolping-Partner-
ländern Ungarn, Südafrika und Indien. 28 Jugendliche aus den 
vier Ländern waren für zwei Wochen in Deutschland unterwegs. 
Für einen Tag machten sie in Oberstdorf Station. Die Jugendli-
chen kamen am 22. September gegen Mittag an und wurden 
von 12 Oberstdorfer Jugendlichen in Empfang genommen. Nach 
einem kleinen Spaziergang durch den Ort ging es mit der 
Nebelhornbahn auf den Gipfel. Ein unvergessliches Erlebnis, das 
mit einem gemeinsamen Berg-Gottesdienst endete. Herzlichen 
Dank an die Bergbahnen für die Übernahme der Ticketkosten. 
Da Oberstdorf und Indien eine besonders starke Bindung haben, 
fand im Kolpinghaus ein indischer Abend statt. Die indischen 
Gäste präsentierten ihre Kultur und deren Besonderheiten, es 
wurde viel getanzt und zusammen gegessen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hoch hinaus ging es für die Jugendlichen bei ihrem Besuch in Oberstdorf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

CSU FRAUEN UNION

Im November besuchen die Mitglieder der CSU Frauen Union 
auf Einladung der Bundestagsabgeordneten und Bezirksvor-
sitzenden der Frauen Union Schwaben, Mechthilde 
 Wittmann, Berlin. 

Die Weihnachtsfeier des Vereins findet im Dezember wieder 
im Hotel Viktoria in Rubi statt. Ebenfalls im Dezember 
beteiligt sich die Frauen Union am Wunschbaum des BRK 
Haus der Senioren in Oberstdorf und hofft, viele Wünsche 
erfüllen zu können.

RIEBEGE ZITT IM HEIMATMUSEUM

Vom 1. November bis 26. Dezember bleibt das Oberstdorfer 
Heimatmuseum geschlossen. 

Mehr Infos und Aktuelles unter 
www.heimatmuseum-oberstdorf.de.
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KLÖÜSEVERSAMMLUNG
29. November, 19 Uhr, im Oybele

Brauchtum und Tradition sind feste Bestandteile im Jahresab-
lauf. In Oberstdorf steht Anfang Dezember nicht nur der 
Advent, sondern auch die „Klöusezit“ vor der Tür. Dieser uralte 
Brauch wird noch sehr traditionell begangen und ist nicht als 
Touristenattraktion gedacht. Mit „Gröll und Scheala“ sollen 
die bösen Geister der dunklen Zeit vertrieben werden. Junge 
unverheiratete Fehla aus dem Ort springen als Klöüsebärbla 
am 4. Dezember, ledige Büebe am 6. Dezember. In den 
Familien lesen sie den Kindern die Leviten und beschenken sie 
mit Nüssen und Früchten, wenn sie brav waren. Wer an dem 
Abend nichts Dringendes draußen zu tun hat, ist zu Hause 
besser aufgehoben. Die Registrierung für beide Abende findet 
am Freitag, 29. November, um 19 Uhr in der Oybele Festhalle 
statt. Die Teilnahme an der Versammlung und die Registrie-
rung sind Pflicht. Teilnehmen dürfen alle Fehla und Büebe ab 

16 Jahren mit Wohnsitz in Oberstdorf. Eine Registrierung 
außerhalb der Versammlung ist nicht möglich.

GELUNGENE GEMEINSCHAFTSÜBUNG

Die freiwillige Feuerwehr Rubi-Reichenbach führte am 7. 
Oktober eine Gemeinschaftsübung mit der Feuerwehr 
Oberstdorf durch. In Reichenbach war am Parkplatz zur 
Gaisalpe ein Verkehrsunfall mit mehreren Fahrzeugen und 
verletzten Personen inszeniert:
Ein Roller wurde von einem Traktor mit Rückewagen, 
beladen mit Baumstämmen, erfasst, der Sozius unter dem 
Traktor eingeklemmt. Der Fahrer stürzte mitsamt Roller in 
den Gaisalpbach. Gleichzeitig fuhr der Pkw, der dem Traktor 
folgte, dem Rückewagen auf. Dadurch bohrte sich ein 
Baumstamm durch die Windschutzscheibe. Im Motorraum 
kam es zu einer Rauchentwicklung. Der Fahrer wurde 

eingeklemmt. Die Person auf dem Rücksitz musste ebenfalls 
befreit werden. Das zuerst eintreffende Fahrzeug der 
Feuerwehr Rubi-Reichenbach sicherte die Fahrzeuge, 
übernahm die erste Betreuung der Verunfallten und stellte 
den Brandschutz sicher. Mit Eintreffen der Feuerwehr 
Oberstdorf gingen die Einsatzkräfte gemeinsam die 
Befreiung der Personen aus dem Pkw und unter dem Traktor 
an. Die gleichzeitige Suche nach dem Rollerfahrer im 
Bereich des Bachs war schnell erfolgreich.
Die Feuerwehr Rubi-Reichenbach war mit einem Fahrzeug, 
die Feuerwehr Oberstdorf mit vier Fahrzeugen an der Übung 
beteiligt.
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VEREINSFUCHS

Redest Du noch oder begeisterst Du schon?
Souverän und überzeugend auftreten bei Reden, 
 Präsentationen und Versammlungen.
14. November, 18.30 bis 21 Uhr,  
Pfarrheim Maria Heimsuchung in Sonthofen

Öffentlichkeitsarbeit im Verein von digital verein(t)
Online-Workshop: Homepage –  
sicher gestalten,  organisieren und pflegen
20. November, 18 bis 20 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldungen unter www.vereinsfuchs-oa.de.

SPORT-EVENTS ENKELTAUGLICH GESTALTEN

Oberstdorf ist begehrter Austragungsort für zahlreiche 
sportliche Großveranstaltungen, die jährlich Zehntausende 
Besucherinnen und Besucher in die Gemeinde locken, wie 
die Vierschanzentournee und weitere Wintersport-High-
lights. Auch Oberstdorf-for-Future (OfF) ist sich der Bedeu-
tung dieser Events für den Tourismus-Hotspot Oberstdorf 
sehr bewusst. Die Klima-Aktiven sehen reichlich Potenzial, 
solche Ereignisse so nachhaltig wie möglich zu gestalten, 
um dem Ziel einer 100 Prozent klimaneutralen Kommune 
gemeinsam immer näherzukommen. Inspiriert werden die 
engagierten Klimaschützer von einer Aktion der Deutschen 
Umwelthilfe, die jetzt die Fußball-Bundesliga in Sachen 
Klima- und Umweltschutz analysiert und eine Petition für 
die grüne Bundesliga gestartet hat. „Die Fragen, die dort 
gestellt wurden, sind auch in unserem Sport-Dorf wichtig“, 
betont Frank Lohmann. Kommen die Veranstaltungsorte 
ausschließlich mit regenerativem Strom aus? Wie reisen die 
teilnehmenden Sportler und Gäste an? 
„Gerade durch vorbildliches Verhalten bei solchen Veranstal-
tungen, egal ob mit weit über 20 000 Fans an den Schanzen 
oder 100 Zuschauern bei einem regionalen Fußballspiel, 
kann Oberstdorf sein Profil als Veranstalter von nachhaltigen 
Sportereignissen schärfen“, meint OfF und ist gespannt, 

ob aus dem Sportbereich konkrete Antworten auf die 
angesprochenen Fragen kommen. 
Bei der Aktion der Umwelthilfe haben längst nicht alle 
Bundesliga-Clubs geantwortet. Aber in der Gesamtwertung 
wurde klar: am besten abgeschnitten hat der SC Freiburg. 
Zu Buche schlugen nicht nur die eigenen Solaranlagen, 
sondern auch die beeindruckende Anzahl der Fahrradstell-
plätze vor dem Stadion. Ganz anders sieht es zum Beispiel 
beim VfB Stuttgart aus: Der Vizemeister der letzten Saison 
setzt demnach nur auf einen marginalen Anteil an erneuer-
barer Energie. Außerdem kommen an der MHP-Arena 
lediglich drei Fahrradstellplätze auf satte 100 Autopark-
plätze. „Ein Armutszeugnis“, wertet die Umwelthilfe. Sie 
kritisiert zudem, dass sieben Vereine, darunter prominente 
Namen wie der FC Bayern München, Bayer Leverkusen und 
Eintracht Frankfurt, auf die Umfrage überhaupt nicht 
geantwortet haben. Das werfe Fragen zur Transparenz und 
Vorbildfunktion dieser Clubs auf. Für Oberstdorf wünschen 
sich die OfF-Macher mehr Ehrlichkeit und auch mehr 
Ehrgeiz bei der Weiter entwicklung in eine enkeltaugliche 
Zukunft. „Nachhaltigkeit heißt nicht nur Machbares möglich 
zu machen. Es heißt, scheinbar Undenkbares zu ermög-
lichen“, lautet der Anspruch der engagierten Gruppe.

EDELWEISSFEST DER DAV SEKTION OBERSTDORF

Am 11. Oktober wurden die langjährigen Mitglieder der 
DAV-Sektion Oberstdorf beim Edelweißfest in der Gaststätte 
„Faistenoy“ geehrt.
40 Jahre Mitglied im Verein sind Helga Kopczak, Alfred 
Wagner, Christof Fischer, Hans Vogler, Hanspeter Müller, 
Gisela Steiner und Edith Fiscal. 50 Jahre in der Sektion sind 
Barbara Regensburger, Johanna Haslach, Gundi Löwenstein-
Herrmann, Eberhard Herrmann, Franz Regensburger und 
Almut Hege. Über eine Ehrung zu 60 Jahren Zugehörigkeit 
freuten sich Luggi Lacher, Brigitte Scheuber, Lieselotte 
Freiwald und Reinhold Schraudolph. 
Zur Unterhaltung der Gäste beim Edelweißfest trug ein 
Bilderrätsel bei, das das Bergwissen der Anwesenden testete.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ehrung der langjährigen Mitglieder der DAV Sektion Oberstdorf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Jugendvollversammlung
8. November, ab 17 Uhr, in der Geschäftsstelle DAV Oberst-
dorf, Karweidach 1. Das Jugendteam freut sich über viele 
Kinder und Jugendliche des DAV Oberstdorf.
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie,  
Haltestelle Sonthofener Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar.  

Daniel Wolf: Die Templer – Rose und Kreuz
Historischer Roman

Frankreich 1293. Das ganze Land wird von Unruhen erschüt-
tert, selbst der einflussreiche Templerorden muss ums 
Überleben kämpfen. In diesen gefährlichen Zeiten begibt 
sich der Knappe Constantin auf eine fast aussichtslose 

Mission: Für seinen Herrn soll er einen sagenumwobenen 
Stein finden, dem heilende Kräfte nachgesagt werden. 
Constantin hofft, sich durch die abenteuerliche Reise als 
angehender Ritter zu beweisen. Dabei wird er von der 
temperamentvollen Mélisande begleitet, die sich ihm 
angeschlossen hat, um einer erzwungenen Ehe zu entfliehen. 
Constantin ist noch nie einer so eigensinnigen jungen Frau 
begegnet, gleichzeitig fasziniert ihn ihr Mut. Doch Mut 
allein wird sie nicht retten, als die beiden dem Templer 
Gérard begegnen und in einen tödlichen Rachefeldzug 
verstrickt werden, der den geheimnisvollen Orden bedroht ...

Besuchen Sie unseren Adventsverkauf

Freitag, 22., und Samstag 23. November 2024

von 10.00 bis 18.00 Uhr

Wir haben für Sie im November geöffnet.
Spezielle Angebote bis zu 30 % reduziert!

Schönes für Advent
und Weihnachten ...

Oststr. 14 · 87561 Oberstdorf · Tel. 08322/4778

Weitere Infos unter www.roesler-oberstdorf.de

Im Kundenauftrag
zu verkaufen!

Ferienwohnung oder Dauerwohnsitz:
1,5-Zi.-Wohnung in Oberstdorf, Gartenstr. 6
ca. 48 m² Wfl., Südbalkon, extra WC, komplett möbliert, Garage, Keller,
Dachboden, sofort frei.
Energieverbrauch: 104 kWh(m²a), Öl, Baujahr 1966, Klasse D,
Wärmeerzeuger 2009.
Kaufpreis € 270.000 + € 25.000 Garage = € 295.000
zzgl. 3,57% Käuferprovision brutto

Weitere Infos:
BSG-Allgäu, Bau- und Siedlungsgenossenschaft eG
Frau Mauth Löwe · Im Oberösch 1 · 87437 Kempten
Tel. 0831/56117-15 · eMail: loewe@bsg-allgaeu.de

www.kreuzfahrtexperten.net

Wir beraten Sie gerne.
Tanja Wellstein & Team

info@kreuzfahrtexperten.net

08322 / 800 220

Nebelhornstr. 28
87561 Oberstdorf

Mit uns fängt Ihr Urlaub
schon zuhause an!

Hotel garni Schellenberg **** • Familie Fischer • Schellenbergerstraße 2
87561 Oberstdorf • T: 08322 / 96370 • info@schellenberg-oberstdorf.de

Wir öffnen unserenWellnessbereich im
November/Dezember während der Hotel-
Betriebsruhe mittwochs & samstags von
16.00 bis 20.30 Uhr. Anmeldung erbeten!

Schellenberg
HOTEL GARNI · WELLNESS

Day Spa 28 €



OBERSTDORFER | 19

Weihnachtsmarkt
am Berggasthof
Bergkristall

23. und 24. November 2024
Samstag 23.11.24 11 -18 Uhr
Sonntag 24.11.24 11 -18 Uhr
13Uhr und 15Uhr mit Märchenerzählerin

Julia Krusch
Erleben Sie schöne, handgemachte Dinge,

Glühwein, Leckereien und
ein buntes Kinderprogramm

Berggasthof Bergkristall
Höllwiesenweg 1
87561 Oberstdorf

Veranstaltungsort

Hotel garni Kappeler-Haus | Franz Jäger GmbH
Am Seeler 2, 87561 Oberstdorf | Tel: 08322 / 9686-0

E-Mail: info@kappeler-haus.de | www.kappeler-haus.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung in Voll- oder Teilzeit

Mitarbeiter Service
Tagesbetrieb (m/w/d)

Wir bieten dir eine übertarifliche Bezahlung, eine entspannte Betriebsat-
mosphäre mit individuellen Arbeitszeiten und viele Annehmlichkeiten

wie z.B. Sonntags- und Feiertagszuschläge oder Weihnachts- und Ur-
laubsgeld. Auch QuereinsteigerInnen sind herzlich

willkommen! Wir freuen uns auf Dich!

Schreibe uns eine E-Mail
oder rufe uns an:

C+C
GASTRO
MESSE
19. + 20. November 2024
VISION. PLANUNG.
UMSETZUNG
Individuelle Hotelkonzep
alles aus einer Hand.

info@creaplan-metzler.de
creaplan-metzler.de

Wir suchen Hilfe für
2-Zimmer-Fewo

Nähe Bahnhof, Stammgäste,
(Empfang, Wäsche, u.a.).

Bitte melden:
Telefon 0171 2817342

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

KostenloseKostenlose
Vorort-BeratungVorort-Beratung
08374 588145

BIS ZU 100% FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1
... ?

WWW.BADELIX.DE
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REGIONALE
EMPFEHLUNG

2024
IMPLANTOLOGE

Landkreis Oberallgäu

REGIONALE
EMPFEHLUNG

2024
PARODONTOLGE

WIR KÖNNEN ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie
bis zum Wiederaufbau
von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur
All-On-Lösung

❯ ❯ ❯ ZFA gesucht (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit,

sehr großzügige Urlaubsre
gelungen

Jetzt auch in
Sonthofen!

Tageszulassungen sowie
Seat & Cupra Service

www.autohaus-seitz.de

(m/w/d)
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Deine Schulzeit ist bald vorbei – dein
nächster Schritt ist der Start ins Berufsleben?
Dann bist du bei uns genau richtig.
Entdecke jetzt unsere 27 Ausbildungsberufe
und 6 dualen Studiengänge!

Finde deinen
Platz 2025!

Übernahmegarantie Azubi-Training

... und viele weitere!

Azubi-MobilAzubi-Auslands-
aufenthalt

Gute Gründe für Geiger:

www.geigergruppe.de/karriere
Bewirb dich jetzt auf

Der Baustein für deine Zukunft!

Mit freiem Blick auf die Oberstdorfer Berge, modernen Zimmer
und herzlichem Service schaffen wir eine Wohlfühlatmosphäre

für unsere Mitarbeitenden und Gäste.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur Wintersaison

Kollegen (m/w/d) in folgenden Bereichen:

Koch | Servicekraft | Haustechniker
Auszubildender Hotelfach / Koch

Hotel Alpenhof | Fellhornstr. 36 | 87561 Oberstdorf

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an Frau Tönnies
unter E-Mail: personal@alpenhof-oberstdorf.de

Mehr Infos
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Freu Dich auf‘s Wochende und genieße einen ausgiebigen
Brunch mit allem, was das Herz begehrt in den gemütlichen
Viktoria-Stuben. Besondere Highlights neben dem aus-
giebigen Frühstücks- und Mittagsbuffet sind die Leckereien
aus unserer Frontküche wie frisch zubereitete Eierspeisen,
Steaks und Braten. Desserts runden das vielfältige, auch
vegetarische Angebot ab. Heißgetränke, Säfte und Wasser
vom Buffet sind inklusive.
Reservierungen für genussvolles Schlemmen in
schönem Ambiente unter: 08322/977840
Kinder bis 5 Jahre sind frei, 6 – 14 Jahre nur € 12.90,
Erwachsene € 28.90 p.P.. Außerdem bieten wir täglich
Frühstücksbuffet von 08.00 bis 11.00 Uhr für € 18,– .
À la carte Gerichte, Kaffee und Kuchen servieren wir
von 11:30 – 20:00 Uhr.

Es ist wieder soweit, ab 15.10.23*
bieten wir wieder unseren
beliebten Sonntags-Brunch

**** Hotel Viktoria . Riedweg 5 . 87561 Oberstdorf/Rubi . T 08322 977 84-0
info@viktoria-oberstdorf.de . www.viktoria-oberstdorf.de

*nicht verfügbar in den bayerischen Ferien!

*

Wir haben durchgängig geöffnet
und bieten auch Weihnachtsfeiern an!

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Jetzt aufJetzt auf
WinterreifenWinterreifen
umrüsten!umrüsten!

Wir empfehlen den
Bridgestone Blizzak 6.
Nutzen Sie unseren Online-Terminkalender
https://terminplaner.alternaiv.de/reifenschubert/

Willensweg • Dr. med. Beatrix Hausser
Hausser@willensweg.de • Tel. 08323 8089087

Was Sie am Ende wollen.
Mitten im Leben machen wir uns ungern
Gedanken über das Lebensende.

Selbstbestimmt bis zuletzt, durch:
• Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht
• Betreuungsverfügung

Ich berate Sie gerne.

www.willensweg.de
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VERSCHIEDENES

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
PolizeiNotruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
ApothekenNotdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Bis 17.11. 24  Aufgrund einer Baumaßnahme 
geschlossen 

Sonderöffnungszeiten:   
02.11.24 9 bis 12 Uhr
08.11.24 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr

09.11.24 9 bis 12 Uhr
16.11.24 9 bis 12 Uhr

18.11. bis 30.11.24  Montag u. Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 12 Uhr

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31,  Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Tel. 08322 700-7103 oder E-Mail: 
hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 12. November 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Donnerstag, 14. November 
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 21. November 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Donnerstag, 28. November 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

NETZWERK JUNGE ELTERN UND FAMILIE

•  Entspannt am Familientisch, Online-Vortrag 
6. November, 9.30 bis 11 Uhr

•  Das beste Essen für Kleinkinder, Vortrag 
7. November, 18 bis 19.30 Uhr, AELF Kempten 

•  Vom Brei zum Familientisch, Online-Vortrag 
21. November, 19 bis 21.30 Uhr

•  Babybrei trifft Fingerfood - Vortrag 
27. November, 10 bis 11.30 Uhr, Rockzipfel Sonthofen 

•  Gesund ernährt in der Schwangerschaft, Online-Vortrag 
28. November, 17.30 bis 19 Uhr 

Anmeldung unter: www.weiterbildung.bayern.de –  
Filter AELF Kempten und Bereich Ernährung.  
Nähere Informationen und das gesamte Programm unter 
www.aelf-ke.bayern.de/ernaehrung/familie.

Weitere Auskünfte: Tel. 0831 526131219,  
E-Mail: tamara.briegel@aelf-ke.bayern.de


